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Strong Arguments im Axapta Implementierungsprozess.
Das Partner Methodology Toolkit von Microsoft Business 
Solutions

Der enorme Produktivitätsgewinn beruht darauf, dass manUm erfolgreich im hart umkämpften ERP-Markt bestehen zu 
können, müssen Sie Ihren Kunden überzeugen können:

· auf branchen- oder kundenspezifischen Modellvorlagen 
aufsetzen kann· Von der Wettbewerbsfähigkeit Ihres Produktes.

· automatisch Dokumentationen generieren kann· Vom Know How Ihrer Mitarbeiter.
· schrittweise die Spezifikationen verfeinern kann, so dass · Von Ihrer Kenntnis, Prozesse in allen Phasen des ERP Life 

Ergebnisse einer Phase nahtlos in die nächste einfließenCycles zuverlässig und effektiv zu beherrschen.
· vom Modellierungstool direkt auf Axapta zugreifen kann
· eine transparente Projektdokumentation erhält, da beliebige Zuverlässig bedeutet, dass man auf bewährte Standards, 

Dokumente an Objekte, Prozesse, Personen und Aktivitäten Methoden und Vorgehensweisen zurückgreift. Ein Prozess wird 
angehängt werden könneneffektiv implementiert, wenn man produktivitätssteigernde Tools, 

Templates und best practices gezielt in jeder Projektphase 
einsetzt.
Genau an diesen Punkten setzt das unentgeltliche Partner 
Methodology Toolkit von Microsoft Business Solutions an.

· Es schlägt ein Vorgehensmodell über alle Phasen des ERP Life 
Cycles vor.

· Es stellt für jede Phase Templates, Hilfsprogramme und best 
Das STZ bietet auf Basis dieses Toolkits ab Oktober einen practices zur Verfügung.
zweitägigen Einführungskurs, um Sie mit dem Umgang mit · Es liefert ein state of the art Modellierungswerkzeug. 
Prozessen, Werkzeugen und Hilfsmitteln vertraut zu machen. 
Somit schließt dieser Kurs nahtlos an das verkaufsorientierte Das Vorgehensmodell unterscheidet den Vertriebszyklus vom 
Training Presentation & Strong Arguments an und behandelt die Implementierungsprozess. Beide Modelle sind in jeweils fünf 
Phasen Diagnose, Analyse und Design.Phasen unterteilt mit den jeweiligen Partnerzielen, Voraus-

setzungen, Zuständigkeiten und Ergebnissen. Unterstützende 
Termine und eine detaillierte Kursbeschreibung entnehmen Sie Hilfsmittel sind z.B. Templates für Business-Pläne, Gap-Fit-
bitte dem nächsten Newsletter, dessen Erscheinen in der zweiten Analysen, Projektplanungsbeispiele, Projektüberwachung 
Septemberwoche geplant ist.u.v.m.

Das Modellierungswerkzeug basiert auf der Unified Modeling 
Bis dahin wünsche ich Ihnen Language (UML), einer grafischen Sprache zum Visualisieren, 
s c h ö n e  u n d  e r h o l s a m e  Spezi f iz ieren, Konstruieren und Dokument ieren von 
Sommer- und Fer ientageAnwendungssystemen. 

Ihr Jürgen Hausin,
Leiter STZ IT-
BusinessConsulting

Abbildung: Der Vertriebsprozess

Abbildung: Der Implementierungsprozess

http://www.axapta-training.net
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August Kurse Kursort September Kurs Kursort

September Kurs Kursort

01.09.-02.09. Personalverwaltung Lörrach

www. axapta-training.net

03.09. Fragebogen Lörrach

06.09.-08.09. Projekt Lörrach02.08.-03.08. Finance 2 Lörrach
06.09.-08.09. Produktgenerator Wien02.08.-04.08. X++ Advanced Düsseldorf
09.09.-10.09. CRM Lörrach02.08.-04.08. Presentation & Lörrach
09.09.-10.09. PPS 2 WienStrong Arguments
13.09.-14.09. Produktprogrammplanung Zürich04.08.-06.08. Kostenrechnung Plus Lörrach
13.09.-14.09. Finance 2 Wien05.08. Reports Advanced Düsseldorf
13.09.-15.09. X++ Advanced Hamburg05.08.-06.08. CRM Wien
13.09.-15.09. Presentation & Lörrach06.08. OLAP Setup Düsseldorf

Strong Arguments09.08.-12.08. Kick-Start Hamburg
15.09.-17.09. Kostenrechnung Plus Wien16.08.-19.08. Kick-Start Zürich
16.09. Business Analytics Hamburg16.08.-18.08. MophX Drag & Drop Wien
20.09.-22.09. Basic Features Hamburg19.08.-20.08. X++ Basic Wien
20.09.-22.09. MorphX Drag & Drop Zürich20.08. Lagerhausverwaltung Lörrach
20.09.-22.09. PPS 1 Wien23.08. Lagerhausverwaltung Zürich
23.09.-24.09. Basic Logistics Hamburg23.08.-24.08. PPS 2 Hamburg
23.09.-24.09. X++ Basic Zürich25.08.-27.08. PPS 1 Hamburg
27.09.-29.09. Basic Finance 1 Hamburg30.08.-31.08. Zeiterfassung Hamburg/
27.09.-29.09. Presentation & LörrachLörrach

Strong Arguments30.08. MIS with OLAP Lörrach
27.09.-29.09. X++ Advanced Wien31.08. Axapta for C-Business Lörrach
30.09. Reports Advanced Wien
30.09.-01.10. Basic Setup & Admin Hamburg

01.09.-02.09. Produktprogrammplanung Hamburg

Ausführlicher Schulungsplan und Anmeldemöglichkeiten unter
01.09.-03.09. Technical Setup Wien
03.09. Balanced Scorecard Hamburg

Personalverwaltung Fragebogen

Der zweitägige Kurs Personalverwaltung beschäftigt sich mit der Gegenstand des eintägigen Kurses sind Fragebögen, deren 
Automatisierung und Optimierung der Personalwirtschaft. Gestaltung und Strukturierung, Planung und Auswertung.
Gut ausgebildete und motivierte Mitarbeiter sind das wichtigste Gut Das Fragebogenmodul ist ein leistungsfähiges Werkzeug mit dem 
eines Unternehmens. AXAPTA versucht diese Philosophie Umfragen in elektronischer Form in AXAPTA erstellt und 
aufzugreifen und mit einer flexiblen Personalverwaltung zu ausgewertet werden können. Durch die vollständige Integration 
unterstützen. Die Zeiten sind vorbei, in denen Mitarbeiter nur lassen sich die Fragebögen mit unterschiedlichsten Prozessen 
administrativ verwaltet werden. Das Ziel muss sein, den verknüpfen. Somit besteht u.a. eine Integration zum CRM Modul 
Verwaltungsaufwand zu minimieren und die strategischen Aspekte (Kampagnenverwaltung und Telemarketing), zum HR Modul 
der Personalwirtschaft und Entwicklung zu fokussieren. (Kursverwaltung und Beurteilungsgespräche) und dem Enterprise 
Im Mittelpunkt steht dabei der Mitarbeiter - als Teil des Netzwerks Portal.
bestehend aus Mitarbeiter, Kontaktpersonen und Bewerber - der in Die Fragebögen können dabei unterschiedlichste Anwendungsfälle 
der Organisat ionsstruktur (Linien-,  Matr ix- und/oder abdecken. So können sie z.B. eingesetzt werden für Befragungen 
Projektorganisation) eingebunden ist. Bereits bei der Bewerbung zur Kunden- und Mitarbeiterzufriedenheit, Gespräche über die 
können alle relevanten Daten, insbesondere in Bezug auf die berufliche Weiterentwicklung, Meinungsumfragen, Mitarbeiter- oder 
Fähigkeiten und Kompetenzen der „zukünftigen“ Mitarbeiter, erfasst Einstellungstests und in Verbindung mit Schulungs- und 
werden. Alle Personen aus dem Netzwerk können in die Fortbildungsmaßnahmen.
Fähigkeitsanalyse mit einbezogen werden. Hierbei können Defizite 

Nutzen Sie die Chance, Ihren Kunden den AddOn-Mehrwert der Mitarbeiter aufgespürt oder Personen gefunden werden, die 
ihres ERP-Systems aufzuzeigen!einem bestimmten Anforderungsprofil entsprechen. Anhand von 

Fallbeispielen werden die verschiedenen Prozesse aufgezeigt.

Termine AXAPTA-Schulungen - Open Training

Personalverwaltung & Fragebogen

http://www.axapta-training.net/academy/anmeldung/anmeldung.htm
http://www.axapta-training.net
http://www.axapta-training.net



